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Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord-West

TV 1907 Lohra : TTC 1961 Weidenhausen II 
Samstag, 04.11.2023, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TV 1907 Lohra – 9:7 Heimerfolg

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord-West traf der TV 1907 Lohra am vergangenen Samstag
auf den TTC 1961 Weidenhausen II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Preißler / Hetche. Erwähnenswert war, dass der TV 1907 Lohra diese Partie mit 3 und der TTC 1961
Weidenhausen II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Preißler / Hetche gegen Mankel / Schunk. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nicht so gut lief es für Kesting / Oertel bei ihrem 0:3 gegen Wagner / Berth. Bis in den
letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Preissler / Heinz und Berth / Schmidt, das Preissler /
Heinz letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Ralf Preißler die
Partie gegen Samuel Berth noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Marc Hetche
gegen Ulrich Wagner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Fünf Sätze
beharkten sich Burkhard Kesting und Eric Schunk, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schunk mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Georg Preissler konnte im Spiel gegen Elias
Mankel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Jürgen Heinz gegen Nils Schmidt. Chancenlos war Steffen Oertel gegen Justin Berth
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Ralf Preißler am
Nachbartisch gegen Ulrich Wagner. Da gab es nichts zu rütteln. Marc Hetche bekam seinen
gleichstarken Gegner Samuel Berth wiederum beim deutlichen 6:11, 9:11, 8:11 nicht richtig in den
Griff. Damit hat Hetche nun ein 2:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen.
Den Sieg von Elias Mankel konnte Burkhard Kesting im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Mankel nun
8 Siege, bei 2 Niederlagen aus. Der neue Zwischenstand war 5:7. Anlaufschwierigkeiten musste
Georg Preissler zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:0 für Preissler und 5:2 für Schunk seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Justin Berth war der Gastgeber
Jürgen Heinz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kaum gefährdet war
der 3:0-Erfolg von Steffen Oertel wenig später gegen Nils Schmidt. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Zwar brachten Wagner / Berth Preißler / Hetche phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Preißler / Hetche mit 3:1 durch. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1907 Lohra war
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1907 Lohra nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC 1951 Ginseldorf V am 11.11.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC 1961 Weidenhausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 17.11.2023 gegen den FV 09 Breidenbach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV 1907 Lohra

Doppel: Preißler / Hetche 1:1, Kesting / Oertel 0:1, Preissler / Heinz 1:0 
Einzel: R. Preißler 2:0, M. Hetche 0:2, B. Kesting 0:2, G. Preissler 2:0, J. Heinz 2:0, S. Oertel 1:1 

 TTC 1961 Weidenhausen II
Doppel: Wagner / Berth 1:1, Mankel / Schunk 1:0, Berth / Schmidt 0:1 
Einzel: U. Wagner 1:1, S. Berth 1:1, E. Mankel 1:1, E. Schunk 1:1, J. Berth 1:1, N. Schmidt 0:2


